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MANTRAILING

AMINA Bryana von der AngerAue

  
      
    

OKTOBER 2016
MT-Einsatzüberprüfung : Am Samstag, den 22.10.2016, hat AMY ihre jährliche "Auffrischprüfung MTS" absolviert und somit ihren -seit 2014 bestehenden- Einsatzstatus um ein weiteres Jahr -bis 1.1.2018- verlängert!

  
    

Mai 2016
MT-Einsatzüberprüfung : Am  Sontag, den 22.05.2016, hat AMY ihre zweijährlich zu wiederholende "Auffrischprüfung MT-Negativ" abgelegt.

  
    

MÄRZ 2016
AMY läuft/arbeitet jetzt für die 'Rettungshundestaffel Rems-Murr e.V.'!

  
    

JANUAR 2016
MT-Einsatz mit AMY am 8.Januar 2016 in Kleve: Eine ältere männliche Person wird vermisst. Da die Person seit dem 28.12.2015 bereits abgängig war und es bereits unzählige Trailer (nach Aussage der Polizei) mit genau jenem -dem einzigen vorhandenen Geruchsartikel- versucht hatten, habe ich diesen Einsatz vor Ort in Absparche mit meinem Zugführer dann abgelehnt, da ich nicht die geringste Möglichkeit sah, dass mein Hund die richtigen Geruchspartikel ausmachen konnte! Kopien wurden von Anfang an auch nicht gemacht, obwohl klar war: es gibt nur diesen einen Artikel, der extra von der holländischen Polizei überbracht wurde, da die vermisste Person aus Holland stammte!

 

  
              
    

MAI 2015
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MT-Einsatz mit AMY am 5.Mai 2015 um 18:30 in Straelen: Ein 5-jähriger Junge wurde im Gelände des ehemaligen Landschulheimes  (jetzt Asylantenunterkunft) während eines Feuerwehreinsatzes auf dem  Gelände (Sturmschaden Baum) vermisst. Umliegend befinden sich  waldige Sumpfgebiete und Teiche. Da die Kindergruppen bereits seit 6  Tagen hier herumtollten und die Unterkunft auch sonst voll belegt war,  war ein Trailen auf dem Unterkunftsgelände selbst kaum von Erfolg  gekrönt und wir entschlossen uns kurzfristig, ringsum außerhalb des  Geländes einen Abgang zu suchen. Amy zeigte jedoch ausnahmslos Negative  an, so entschlossen wir uns nach Umrundung zum Abbruch mit der  eindeutigen Feststellung: Das Kind hat das Gelände nicht verlassen! 
 Personen-, Flächen- und Wassersuchhunde, Hundertschaften, Taucher und Hubschrauber suchten parallel ohne Erfolg auch in  der Nachbarschaft. Am Folgetag konnte der Junge am Vormittag jedoch nur  noch leblos in einer Klärgrube (von einem 2,10m hohen Zaun umgeben)  innerhalb des Geländes aufgefunden werden! Wir lagen mit unserer Aussage: "Der Junge hat das Gelände nicht verlassen", ganz im Rahmen der Möglichkeiten!

Nachtrag zum Einsatz vom 5. Mai 2015 
Amy bot an einer Stelle der um den Sumpf führenden Wassergräben ein   Anzeigeverhalten, dieses jedoch verbunden mit einem Wimmern (was sie   zuvor noch nie von sich gab). Aber ein Absuchen dieses Wassergrabens   zusammen mit der Polizei brachte keine Hinweise auf den Jungen, obwohl   es Amy drei mal hier immer wieder mit dem gleichen Anzeigeverhalten an   den Wassergraben zog.
 Wie ich heute -am Freitag nach dem Einsatz-  erfahren  konnte, fließt das Wasser aus dem  Klär-/Auffang-/Überlaufbecken (dort  wurde die Leiche des Jungen dann  auch gefunden) auch genau hier in die  Entwässerungsgräben des kleinen  Sumpfgebietes.
 Auch bei diesem Part  machte Amy also alles richtig,  nur hatte ich selbst diese Anzeige -ohne  das Wissen um die Zuleitung  der Kläranlage- nicht richtig  deuten/erklären können. Es zeigt aber im  Nachhinein, mit welcher  Intensität Amy hier gearbeitet hat.

          
    

 

APRIL 2015
Beim Trailertreffen am 25.April haben wir für uns zwei -in diesem Jahr begonnene- kleine Testreihen in Punkto GA mit einem letzten Trail dieser Art abgeschlossen. Ziel hierbei war: inwieweit sind kontaminierte oder gereinigte GA's überhaupt verwendbar.
1 Testreihe: Der GA von Versteckperson A wurde zum vorsichtigen(!) Eintüten an Versteckperson B übergeben, von ihr erhielt ich die Tüte. Beide Personen (A+B) entfernten sich, an der nächsten Kreuzung ging eine Person nach rechts, die andere nach links. Die Frage war, welche Person wird von Amy verfolgt. In beiden Fällen verfolgte Amy die Spur der Person "B"! Also die des frischesten -nicht des zu vermutenden intensivereren- Geruchs am GA.Hieran ist deutlich auszumachen, wie schwerwiegend die Folgen mit kontaminierten GA's sein können.
2 Testreihe:  Hier wurde der GA (Socke) einer komplett fremden Person in der Waschmaschine mit der normalen Hauswäsche mit Waschpulver und Weichspüler gewaschen. Einmal wurde der GA im Keller,  einmal an der Luft (draußen) getrocknet und dann eingetütet (der komplette Ablauf wurde in beiden Fällen mit Einmalhandschuhen durchgeführt, um eine Kontamination so weit wie möglich auszuschließen). In beiden Fällen konnte der komplette Trail eindeutig verfolgt und die VP gefunden werden!Interessant war jedoch auch, dass Amy sich wesentlich intensiver als üblich mit den GA's beschäftigte.
Sicherlich ist hieraus nicht automatisch zu schließen, dass derartige GA's im Ernstfall ihren "Freund" finden sollen, doch die Tests zeigen deutlich, wie hartnäckig "Geruchsspuren" sind und wie wohl überlegt -und das nicht nur im Ernstfall- wir damit umgehen müssen!

 

MÄRZ 2015
Am 7. März 2015  haben wir unsere alljährliche MANTRAILER-Einsatz-Überprüfung(dieses mal durch Wald und ländliches Gebiet) in allen Bereichen mit   "Vorzüglich " und einem " sehr sicher bestanden" im Raum Lübeck -direkt   als 1.Team morgens um 8°°-  mit Erfolg absolviert. Wiedermal eine   TOP-Leistung -Bravo AMY!!!

JANUAR 2015
Am Nachmittag des 24. Januar wurde zum Training eine alte Spur gelegt, im  Laufe der folgenden  Nacht hat es dann geschneit. Bis Mittag am  25.1.2015 -also 20 Std.  später- waren gute 20cm Schnee gefallen. Der  Start war problemlos, die  Strecke wurde eindeutig abgelaufen, ich  konnte es zwar kaum glauben,  aber AMY hat bei 0° und dichter  Schneedecke einfach überzeugt.
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AMY einen herzlichen Glückwunsch zur erlangten Einsatzfähgigkeit als BRH-PERSONENSUCHHUND!!!

Am 25. Oktober legten wir in der Nähe von Halle Westf. die letzte MT-Prüfung (MT-Negativ) ab. Somit sind wir ein fertig ausgebildetes und einsatzfähiges Mantrailer-Team!

...AMY einen herzlichen Glückwunsch zur bestandenen MT-Prüfung-NEGATIV!

 

AUGUST 2014

Am  17. August haben wir die MT-Stadt-Prüfung in Rheda-Wiedenbrück bestanden und haben jetzt nur noch eine Prüfung vor der Brust.

...AMY einen herzlichen Glückwunsch zur bestandenen MT-Prüfung-STADT!

 

MAI 2014  

  Am 18. Mai haben wir -unter Einbeziehung der Lehren der Stadtprüfung im November 13- unsere erste Landprüfung MTL am bisher schönstem und heissesten Maitag in der Eifel bestanden! Zur Belohnung gab es anschließend nicht nur ein besonderes Leckerlie, auch ein kühles Bad in der Enz lockte.

...AMY einen herzlichen Glückwunsch zur bestandenen MT-Prüfung-LAND!
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MAI 2014
Am 10. Mai, noch kurz vor der ersten BRH-Landprüfung, haben wir einen Testtrail im Kölner Königsforst absolviert. Das musste noch mal sein, denn Feld-, Wald- und Wiesentrails, noch dazu mit einer alten Spur, sind bei uns im Training eher die Seltenheit und die ca. 11 Std. alte Spur mit ca. 500m stellte dann -erfolgreich gelaufen- auch eine sichere Grundlage zur Prüfung da!

2014
Bereits zum Jahreswechsel 13/14, sowie im ersten Halbjahr 2014 gab es ein paar wesentliche Umstände, die wir für uns erst noch bewältigen mussten, somit hatten wir zwar einen gewissen Leerlauf für diesen Zeitraum zu überstehen, doch mit Zuversicht schauten wir dann auf die erste BRH-Landprüfung im Mai!

DEZEMBER 2013
Am 14. Dezember haben wir eine 7 Tage alte Spur so verfolgt, als wäre Amy wie auf Schienen gelaufen. Am Samstag, den 7.12., wurde eine Spur im Stadtkern von Essen quer über den Weihnachtsmarkt gelegt. Die Spur begann außerhalb des Weihnachtsmarktes an einer Hauptstraße/Kreuzung mit Unterführung direkt mit dem ersten großen Entscheidungsschwerpunkt, weiter über eine kleine Seitentreppe auf ein anderes Straßenniveau. Der Großteil der Spur verlief  dann über den Weihnachtsmarkt und endete ebenfalls außerhalb des Marktes in einem Gebäude (Treppenaufgang/Hausflur zu einem Elektronikladen).
Egal welche ablenkenden Gerüche vorhanden waren, was die Kehrmaschinen in den vergangenen Tagen bereits eingesammelt hatten, oder -wie an diesem Samstagnachmittag- die Menschenmasse Amy an einem kontinuierlich verlaufenden Trail hindern wollte. Amy ging ihren Weg -nebst gelegter Sackgasse- und hat die Strecke von ca. 500m in gut einer viertel Stunde abgearbeitet! Mit dieser Perfektion und gefühlten Leichtigkeit -wie Amy diese Spur meisterte- hatte wahrlich keiner von uns gerechnet. Das gibt nicht nur Sicherheit, sondern zeigt auch an, mit welcher Kontinuität Amy zur Zeit arbeitet - einfach nur perfekt.

NOVEMBER 2013
Im November, genau am 30., fand erstmalig -neben dem bereits stattfindenden monatlichen BRH-Mantrailer-Fördertreffen im Raum Ruhrgebiet -ein weiteres eigens von uns eingerichtetes monatliches Trailertreffen- anfangs lediglich über das BRH eigene Forum- statt. Bereits nach den ersten 3 Treffen war auch von außerhalb des BRHs ein derart reger Zuspruch zu verspüren, dass wir dieses monatliche Treffen nun vor allem über jene Medien verbreiten, die sich an alle interessierten Mantrailer richtet. Seither haben wir in und um Köln bis Düsseldorf einen zusätzlichen monatlich stattfindenden Trailertreffpunkt, dem sich voranging fortgeschrittene Trailer sowie Mantrailer auch anderer Rettungshundestaffeln angeschlossen haben.
Somit verfügen wir jetzt neben den drei festen Trainingseinheiten Montag, Mittwoch und Freitag über zwei weitere feste monatliche Trainingseinheiten! Unser Ziel, drei bis vier Trainingseinheiten pro Woche fest zu installieren, haben wir somit realisiert. Eine sicherlich wichtige Voraussetzung um ein einsatzfähiges Mantrailer-Team zu formen und auf dem Stand zu halten.

NOVEMBER 2013
Gegen Ende November hatten wir unsere erste Stadtprüfung in Fürth. Auch wenn Amy hochmotiviert ihre "Frau" gestanden hat, so musste "Herrchen" am anderen Ende der Leine feststellen, dass es besser gewesen wäre, dem Hund hinterherzulaufen anstatt den eigenen Kopf einzusetzen. Das war zwar keine neue Erfahrung, doch trotz des massiven Vorsatzes -den Kopf nicht extra einzuschalten- war's das dann für diesen Tag gewesen. Also auf ein Neues und sicherlich nicht nur mit Vorsatz, sondern auch mit Umsetzung, dann wird es auch klappen!

NOVEMBER 2013
Anfang November haben wir noch eine 4Tage alte Spur mit 5 Entscheidungen anstandslos gemeistert, so standen uns für das weitere Novembertraining lediglich kleine alte Trails auf dem Programm, um die Nase in "Form" und die Motivation doch hoch zu halten.

OKTOBER 2013
Anfang Oktober nehmen wir an einem weiteren 4-tägigem    BRH-MT-Seminar in Hünxe teil, hier wollen wir ausmachen, auf welchem Trainingsstand wir uns befinden. Anfängliche Trails am 1. Tage    meisterte Amy bereits, auch die jeweiligen alten Trails in den    Folgetagen (ca. 18-24 Stunden alt) erarbeitete sich Amy hervorragend und    selbständig. Selbst der 17 Stunden alte Trail am letzten Tag mit der    Maßgabe an den Backup, auch bei längerer falscher Spurausarbeitung  keine   Bemerkung abzugeben, sondern erst vor einer unslösbaren Aufgabe    einzugreifen, war von Amy gemeistert worden.
 Hier wurde allerdings    eher durch Zufall eine Entdeckung gemacht, welche die  Hütehundqualitäten   dieser Rasse aufzeigt: Als eine der begleitenden  Personen sich von der   Gruppe entfernte um einem privaten Bedürfnis  nachzugehen, bemerkte  dies  Amy recht schnell, obwohl sie stetig nach  vorne orientiert war und  auch  ansonsten keinerlei Interesse an der nachfolgenden Gruppe zeigte. Sie   unterbrach abrupt ihren Trail, ging die  ca. 20m zurück und holte nun   quasi erst einmal diese "abhanden  gekommene Begleitperson" aus dem   Gebüsch, um anschließend ohne  Umschweife sofort wieder ihrer   eigentlichen Arbeit mit Erfolg  nachzugehen (frei nach dem Motto: Was du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen)!

SEPTEMBER 2013
Ende September wiederholen wir einen   Testlauf  in Rheinberg, wiederum mit einer uns komplett unbekannten Person in   einer  fremden Umgebung; allerdings ist dieser Trail dann ca. 20 Std.   alt.  Schwierigkeiten traten hier vor allem am Start, sowie bei Wechsel   von  Grün auf Grau auf. Die Person wurde letztendlich jedoch gefunden,    diese alte Spur bereitete allerdings arge Schwierigkeiten.

SEPTEMBER 2013
Weiteres    aufbauendes und regelmäßiges Training am Mittwochabend in Köln. Somit    trainieren wir nun ab Mitte Oktober 3x in der Woche mit jedeweils 2  Trails   per Trainingseinheit.
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SEPTEMBER 2013
Nachdem  Amy wohl   gut die Krankheit überstanden hat, und wieder recht fit  scheint,   absolvieren wir in der Staffel Anfang September eine  Prüfungssimulation:   
Fast 2km (genau 1980m) Traillänge, Spur ca. 2  Std. alt, vollkommen   fremde Suchperson, nur der 2. Backup kennt die  genaue Route.  Start im   Grünen und weiter auf einer Straße, vorbei am  Kanal, kurz abseits vom   Kanal und dann weiter über den Fußweg einer  stark befahrenen Brücke.   Auch der weitere Verlauf führt durch komplett  unbekanntes Stadtgebiet   mit 3 großen Kreuzungsentscheidungsbereichen  und  anderen kleinen   zu absolvierenden Abzweigungen, dann über  die Landstraße außerorts und   letztendlich –fernab der Straße- über  einen Feldweg an Feldern vorbei   zur VP. 
Komplett ohne Hilfe/Eingreifen der Backups absolvierten wir diesen Trail in einer Zeit von knapp 45 Minuten.

MAI/JUNI/JULI 2013
Eine    lange Zeit im reinen „Schongang“. Doch ein in diese Zeit fallendes    BRH-Intensivseminar zeigt, dass zwar die Kondition z.Z. nicht abrufbar,    der Leistungsstand jedoch –wohl dank der langen Basisarbeit zu Beginn    ihrer 'Laufbahn'- auf einem hervorragendem Niveau anzutreffen ist.

Mitte 2013
Amy’s    Fortbildung wird jäh zurückgeworfen, da auch sie mit dem gleichen    Krankheitsbild -wie bereits ein Jahr zuvor BRIA- zu kämpfen hat.

MÄRZ 2013
AMY    besteht im März 2013 bei -6° und irre turbulenten Windverhältnissen    ihre erste MT-Zwischenprüfung -dem MTB- mit Bravour. Der Grundstein zur Einsatzfähigkeit    ist gelegt.

  
              
    

DEZEMBER 2012
Ein erster kleiner  MTB-Testlauf verläuft bei  plötzlichem Wetterwechsel und dichtem hohen  Schnee etwas stolpernd. Am  Start im Wald musste ein 2. Mal angesetzt  werden und auf dem Trail gab  es eine Situation, bei der ich AMY zu einem  Kreuzungspunkt zurückführte  und wieder anlief, dann allerdings hatte  sie den weiteren Trailverlauf  voll im Griff und fand die VP (bereits  frierend und bibbernd –nach gut  1 Stunde Wartezeit in eisiger Kälte-  aber somit gut frisch gehalten  vor, Danke Hannes!).

SEPTEMBER 2012
BRYANA  müssen wir  überraschend wegen akuter Krankheit aus dem offiziellen  „Dienst“ im BRH  nehmen und ersetzen sie mit „AMY“. Schnell stellt sich  heraus, das AMY  –gefestigt durch die fundierte Nasenarbeit in der  privaten Gruppe-  mehr als nur Ersatz ist und sich die vergangene Zeit,  in der AMY  lediglich ihre Nase fit zu halten hatte, mehr als nur positiv  auszahlt.  Schnell wird auch der RHS-Staffel klar, dass Akzente gesetzt  werden  sollten und mit Beginn des neuen Jahres wir uns für den BRH-MTB   (Voraussetzung für die Zulassung der Einsatzprüfungen im BRH)   anmeldeten.

APRIL 2012
'Trainingsauszeit' bis Ende des Jahres beim BRH.  Bis Ende August konnten wir an keinem Training mehr teilnehmen, danach  auch nur sehr sporadisch.

JANUAR 2012
Aufbau einer eigenen   Trailer-Trainingsgruppe mit festen und regelmäßigen wöchentlichen   Trainingseinheiten –zweimal unter der Woche (Montags + Freitags)- bei   einer fast konstanten Gruppenstärke von 4-6 Teams, um auch ein   aufbauendes Training mit „Einsatzqualitäten“ auf Dauer zu gewährleisten.

2011
Neben   den allg. BRH-Seminaren nehmen wir auch weiterhin an Treffen anderer   MT-Staffeln, innerhalb und außerhalb des BRHs, teil. Beim letzteren vor   allem bei den K9-Trailertreffen und Einsatzsimulierungen, den ASB- und   Johanniter-RHS sowie anderen freien Trailergruppen.

MÄRZ 2011
Beginn   der Mitgliedschaft in der BRH RHS-Wesel mit BRYANA. AMINA trailt   lediglich in unserer kleinen privaten Trailgruppe auf purem   Anfängerniveau weiter, rein um die Nase aktiv zu halten.
Hier im BRH   begleiten uns mehrere ein- und mehrtägige, als auch reine   Wochenend-MT-Seminare, wie bei den NRW-Treffen sowie im   BRH-Ausbildungszentrum Hünxe und in Albstadt im Süden der Republik.

JANUAR 2011
Probetrainings in der RHS-Wesel mit BRYANA.

DEZEMBER 2010
Kontaktaufnahme zum BRH für das Mantrailing.

SEPTEMBER 2010
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Erster   Kontakt mit „MANTRAILING“ auf einem MT-Seminar von ’mantrailing24’.  Bis  zum Jahresende folgten 5 weitere Workshops und auch unsere erste eigene kleine private   Trailergruppe –ANOUK-ATHOS-JOLA-BRIA-AMY– (4x Büffken und 1x Weller)   existiert seitdem.

FEBRUAR 2010
Amy’s Geburtsstunde am 24.Februar.
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